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D ' Veef .
Widder emol e Modischau üwerschtande , Littli ! Mr

vrdanke denne Gnuß vun ere Herbschtfescht -Augewaid nur
e Paar hiäsige Gschäftslütt , wo für d '

Vrmaschgamblerei
dr derzittige Evasnochkummeschaft dhätig sinn : em Kleider -
huus Stumpf , em Huetgschäft Krauss , dr Kirn '

sche Leder¬
galanterie , dr Seidel '

sche Schossur un em Babbe Staib ,
wo .Dächer für üwerschpannti Madamme liefert und flickt,
wenn 's ne emol uff d'

Buwiköpf regent . Isch Unsereins
au nit modisüchtig vranlagt , so derf mr doch mit sinne
ehrwürdige Garniture uß dr guete alte Zitt sich drbie sehne
löste . E Dutzend altfränkischi Grauköps hocke mr unter
dere große Maß , wo gern alle Vierteljahr e Garniturwegsel
han möchte , un halte Muulaffe feil , wenn selli gschminkti
Butzmammsellili uffs Seil geen um wiä dressierti Wagsfigure
vun de Ußlagfenschter so affektiärt dr Polnäs mache . Deß
dhät au dr Andrees in dr Kauf nemme . Er legt üs d '

Offeburger Ziddung vor , wo en „ Er " schriebt , es sei
„ sogar für einen Herrn nicht langweilig gewesen .
Auch in Schuhen und Taschen waren entzückende Sachen
zu sehen .

"

Dr Allerergscht kann uß emä bruchte Nas 'duech in ere
Schneuzdasch kai Sehneswürdigkeit mache , so wennig als
uß de Hüehnerauge vun de Schtrümpf im e Paar Ballschüeli .
Dr Andrees sieht d '

gegewärtig Schiäwerdänzmodi als e
Schlurferei an , wo sie paarwies vrsueche , enander uff d '

Hüehnerauge z
' trette , awer gschickterwies immer Widder

utzwiche . Es isch deßwege au dr Glanzpunkt vun dr
Modischau gsien , daß e russischi Dänzeri im e schtoff- un
farberiche Kleid en alter Graziewalzer vorgfüehrt het , wo
fei Jazz -Indianerhäuptling d ' Musstk drzue gmacht het .

Schad um d ' viel Müeh für so e Modischau , wenn
d ' Lütt kei Geld henn , unl so netti Sächili z

' kaufe .
Unsereins hätt denne Summer e neuer Sunneschirm bruche
kinne ; gwer dr alt Kapotthuet het müesse dr Hilfsdiänscht
vrsehne . Es soll üwrigens in dr Wintermodi e Hu et form
iengfüehrt were , wo nimmt d'

Hauptvisaasch bis an dr
Nasezipfel in Schlagschatte schtellt . Wenn mr sitterher uff
dr Schtrooß vun so ere Zylinderdaam anghalte woren isch ,
het mr oft gueti Bekannti notgedrunge heiße müesse , erscht
dr Zuckerhuet z

'
lupse , daß mr het kinne sage : „ Ich Hab Dir

geschaut in die Augen ! " Es isch für d' Mannsbilder e
manche unangnehmi Vrwegslung kassiert — für d ' Maidli
awer au .

Jetz bin ich Euch noch d '
Uffklärung vun sellem Bil¬

derrätsel schuldig uß der Nummer 1518 vum Alte . Seller
erscht Fahrradbändiger vun Offeburg isch der Ale¬
xander Geck gsien , dr „Alli "

. Un dr Lieferant vun sellem
neuersundene Fahrzüg , wo uß de Drais -Räder entschtande
sien , het Spital gheiße , dr Hermin Vehr ihr Mann .
Wemmer uff sellem Welociped bis Ortenberg gradelt gsien
isch, het eim dr Allerwertscht weh dhuen . Ball druff isch
awer en Abart erfunde wore : e riesigs Vorderrad un Hinte
nur e Schpinnrädli . Dr Muurer Franz Karli vun Bohlsch -
bach isch als Erschter drmit zuer Aerwet gutschiärt . Wenn
d ' Wiebslütt hittigsdags uff so emä zweischtöckige Betrieb
umencmderschtrample dhäte , müeßte sie erscht Gwiechtschtein
an d ' kurzi Röckli hänke , daß dr Wind des Bisli Kleid -
schtoff nit in d ' Höh blost wiä Drache . In dr Modischau
het en Anschtands - Velokleid gfehlt . Vrgliche e mol e
Schutterwälderi drgege uff em Rad !

Meinerne nit au , Littli ?

Detz un Sell .
Aus dem Zentralhandelsregister . Die offene Handels¬

gesellschaft Etnil Hang in Rastatt ist auf 1 . Juni ds . Js . auf die
Gesellschafter Karl Bährle , Architekt und Ernst Klett , Kaufmann ,
beide in Offenburg , übergegangen .

Standesamtliches . Im August wurden 11 Knaben und
18 Mädchen geboren , darunter 5 uneheliche . Gestorben sind 6 männ¬
liche und 11 weibliche Personen .

Offenburger Standesbuchauszug
Geburten .

August 17. Gisela Elfriede , V . Franz Anton Weghaupt , Schlosser .20 . Hannelore Elisabeth , V . Albert Haaser , Blechner . 21 . Werner Al¬
bert , V . Albert Dresch , Reserve - Lok 'Führer . 24 . Herbert Franz Xaver ,V . Franz Xaver Knöpfler , Betriebsleiter . 30 . Josef , V . Alexander
Gebus , Steinhauer ,

September : 1 . Katharina , V . Gärtner Karl Goller . 2 . Annemarie '
V . Gastwirt Eugen Heß . 5 . Hannelore , B . Schreiner Josef Schillinger -
6 ' Margareta Antonie Maria , V . Finanzsekretär Friedrich Eholzer10 . Rosemarie , Kraftwagensührer Alfred Rudolf . 11 . Alfred Konrad
Georg , V . Obersteuersekretär Alfred Wiehn . 11 . Freia Berta Helene ,V . Ingenieur Max Josef Oesterlein . 12 . Emil Erich, B . Kaufmann
Emil Albert Schott .

Eheschließungen .

August 18 . Paul Meier , Reisender hier und Fosephine Witt¬
meier geb . Bernauer , hier . 25 . Franz Jesef Lang , Kaufmann , hier
und Maria Helena Elisabeth Hübler , hier . 28 . Hermann Johann Jlg ,
Malermeister , hier und Luise Meier , Weißnäherin hier .

September : 3 . Diplomingenieur Helmut Karl Wilhelm Ferdinand
Schneider in Ottenau und Berta Franziska Becht . 4 . Schloffermeister
Wilhelm Joses Eugen Metzmaier in Baden - Lichtental und Kontoristin
Maria Frieda Schaub hier . 11 . Mechanikermeister Karl Anton Burgertund Johanna Kranz beide hier . 13 . Lok' Führer Michael Maurer und
Amalie Jda Gehring beide hier . 15 . Erdarbeiter Emil Benz und
Marie Ottilie Breig geb Emmelin beide hier .

Sterbefälle .
August 21 . Luise Hinz geb . Borasio , Ww . 68 I . alt . 22 . Emilie

Rüble geb . König , Wittwe 66 I . alt . 24 . Emma Vertier geb . Westen¬
felder , Ehefrau , 52 I . alt . 28 . Sophie Stark geb. Hänßler , Witwe ,79 I . alt . Marie Henuinger , Privat , 68 I . alt . 28 . Pankratius
Lehmann , Weichenwärter a . D ., 82 I . alt . 31 . Jakob Hammel , Vieh¬
händler , 65 I . alt .

September : 6 . Schaustelleriu Julie Herzogenrath , 23 Jahre alt .

Jngloffenes Schriewes .
WSm
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Lieber Alter I
In den Tageszeitungen befand sich unlängst die Mitteilung aus

Bodersweier über deu Zusammenstoß auf der Landstraße . Darin heißt es :
„ Der Motorfahrer und seine auf dem Soziussitz mitfahrende
Frau wurden schwer verletzt .

"
Was bedeutet denn ein Soziussitz ? Wir Lateiner müßten , da es sichum den Platz für die Frau handelt , sagen : Sozia sitz . Denn sie ist
weiblichen Geschlechtes. Warum wendet man nicht aus der deutsch en
Sprache eine neutrale Bezeichnung für diesen Fahrgastabteil an ?
Das Afterdeck über dem Auspuffer . Oder hat der Soziussitz eine
parteipolitische Bedeutung ? Jene sind doch immer vornen dran !

Ein Quintaner .

Literatur .
Die im Verlag der E . Laub ' schen Buchhandlung in

Berlin W 3o erscheinende Halbmonatsschrift Der Klassen¬
kampf , Marxistische Blätter , brachte in ihrer letzten Num¬
mer 10 besonders aktuelle Arbeiten z . B . Kurt Rosenfeld :
Panzerkreuzer und Regierungskoalition ; Bernhard Düwell :
Der zukünftige Kurs der KPD . ; O . Jenssen : Marxistische
Pädagogik ; Ernst Böse : Rosa Luxemburg und der Lenismus ;
Dr . Ernst Hering : Die Schiulklasse als gruppenpsychologische
Tatsache . Bestellungen in jeder Buchhandlung .

StäM . Museum für Natur - « . Mkerknude
geöffnet : Mittwoch von 2 — 6 Uhr

Sonntag von 10 — 12 und 2 —4 Uhr
Oberbürgermeister .



Am

Herbstmesse- Sonntag .
30

. SeM .

sind die Geschäfte von 1—6 Uhr geöffnet. 11795
mm
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MT Besucht die ~V1
5. Ortenauer Herbstmesse

Offenburg .

vom 29. September bis 2. Oktober 1928.

Ausstellung und Verkauf
von : Tafelobst , Trauben , Honig , Erzeugnissen der Hunst » und Handels '

gärtneret, landwirtschastl . Maschinen u. sonstigen Gebrauchsgegenständen.

t — .

Schaufensterwettbewerb
und Modeball des Vereins selbständiger Haufleute.

» _ »

Montag , den 1 . Oktober r staatliche Rindviehschau mit Prämiierung .

Dienstag » den 2. Oktober : Prämiierung von Jucht st Uten mit R a ch z u ch t
(Kalt - und Warmblutschlag ) unb Fohlenmarkt .

11791 22

Die Bewohner von Stabt und Land beehre ich mich zum Besuch der Herbst«
meffe freundlichst einzuladen.

Der Oberbürgermeister.

Panksagung
Die überaus erhebenden Beweise der

Teilnahme beim Ableben unserer lieben
Verstorbenen

Frau Rosa Wacker Ww.
geh. Kuhn

die zahlreichen Kranzspenden, die große
Beteiligung an der Beisetzung und am
Trauergottesdienst haben uns wohlgetan .
Wir sagen dafür herzlichsten Dank .

Offenburg, 24 . September 1928 .

Die trauernden Hinterbliebenen
11793

V
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Geschältseröfinnngn.

”
j.

Der geehrten Einwohnerschaft von Offen¬
burg und Umgebung zur gefl . Kenntnisnahme ,
daß ich in dem Neubau , Bühlerstraße 15 ab
heute eine

MM mit WH
eröffnet habe. 11796

Es wird mein Bestreben sein , meine gesch .
Kundschaft zur größten Zufriedenheit zu bedienen.

Um geneigten Zuspruch bitten :

Joh . King 1 u . Frau
früher Kaffee King zum „Adler “.
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